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Der UBootkrieg im Reichstag
WTB Berlin 17 März Amtlich Zur Frage des

uBootkrieges ſind im Reichstag von der nat onalliberalen
Partei den Konſervativen und dem Zentrum Anträge an
den Reichskanzler eingebracht worden

Bon den nationalliberalen Abgeordneten
wird beantragt

Der Reichstag wolle beſchließen
Jn Erwägung daß England nicht nur gegen die beMacht v Deutſchen Reiches Krieg führt ſondern

gleichzeitig unter brutaler Mißachtung des Völkerrechts
u gewaltigung der Neutralen die rückſichtsloſeſten

getroffen hat um die Verſorgung Deutſch
lands mit Lebensmitteln und Rohſtoffen zu verhindern
und das deutſche Volk durch Hunger niederzuzwingen

in fernerer Erwägung daß umgekehrt Deutſchland in
der Lage iſt durch die uneingeſchränkte und rückſichtsloſe
Führung des UBootkrieges die engliſche Frachtraumnot
ſo zu vergrößern daß die ausreichende Verſorgung des eng
liſchen Volkes mit ARahrungsmitteln und Rohſtoſfen außer

ordentlich erſchwert oder e macht und dadurch ein
ſchnelles für Deutſchland ſiegreiches Ende des Krieges her
beiführen kann

den Herrn Reichskanzler zu erſuchen keine Abmachungen
mit anderen Mächten einzugehen die den uneingeſchränk
ten Gebrauch der UBootwaffe hindern könnten ſondern
dahin zu wirken daß deutſcherſeits von der UBootwaffe
in der n auch im Handelskrieg abgeſehen von
den lediglich der Perſonenbeförderung dienenden Paſſa
gierdampfern der größte Gebrauch gemacht wird

Ein konſervativer Antrag lautet
Der wolle beſchließen folgende Erklärung

dem Herrn Reichskanzler zu übermitteln
Angeſichts des Verſuches Englands unſer Volk durch

Abſperrung und Aushungerung niedexzuringen und derdadurch en Auedehnung des Krieges über die be
waffnete Macht hinaus auf die geſamte Bevölkerung iſt
die rückſichtsloſeſte Anwendung aller unſerer militäriſchenMachtmittel gegen England geboten un es auch unſerer

z c ſeiner Ernährung und ſeiner Volkskraft zu be
ämpfen

n dem neuerdings bekanntgegebenen Entſchluß der
Reichsleitung über die Führung des Unterſeebootkrieges
iſt eine für dieſe Zwecke geeignete Maßregel nur zu er
blicken wenn die praktiſch wirkſame Durchführung der Ver
wendungsart der Waffe entſprechend geſichert iſt

Durch die Faſſung dieſer Anträge kann der ſchädlicheindruck erweckt werden als ſolle eine Einwirung die

ntſcheidungen in der Kriegführung ausgeübt werden
ur ſiegreichen Durchführung des Krieges brauchen wir wie
isher geſchloſſene und vertrauensvolle Einheit und ſie zu
rhalten iſt der einmütige Wille des ganzen Volkes Wir
ſaben im heutigen WMorgenblatt unter der Ueberſchrift Zur
jage eine offiziöſe Auslaſſung wiedergegeben die uns
ſie Gewähr dafür gibt daß die Reichsregierung auch
bor den ſchärfſten Kampfmitteln nicht zurückſchrecken wird
wenn ſie notwendig werden Die Regierung weiß daß ſie
dafür einen Rückhalt bei der Bevölkerung findet demon
trative Parteierklärungen ſind daher nicht am richtigen
Platze Man ſollte gerade in der augenblicklichen Situation
mit derartigen Kundgebungen zurückhaltender ſein die um
o weniger notwendig waren als die Reichsregierung bereits
eſtimmte Erklärungen abgegeben hat die Zweifel an einer

wirkſamen Durchführung des UBootkrieges ausſchloſſen
Der Antrag ves Zentrums lautet

Der Reichstag wolle beſchließen folgende Erklärung
dem Herrn Reichskanzler zu übermitteln

Nachdem der Unterſeebootkrieg ſich als eine wirkſame
Waffe gegen die engliſche Kriegsführung erwieſen hat
ſpricht der Reichstag die Erwartung aus daß da die Frage
der Verwendung der Unterſeeboote im Völkerrecht noch
nicht geregelt iſt bei den Verhandlungen mit den aus
wärtigen Staaten die Freiheit im Gebrauch dieſer Waffe
gewahrt wird

Von der Weſtfront
Der planmäßige deutſche Vormarſch auf Verdun
d I U Haag 18 März Der militäriſche Mitarbeiter
es Nieuwe Courant ſchreibt Der Eindruck der zweiten
eriode des Kampfes um Verdun nach deſſen Wiederauf

nahme in den erſten Tagen des März iſt daß die Deut
hen nun langſam aber ſicher vorrücken und daß de
Sranzoſen wenn ſie auch eine Gegenoffenſive unter
nehmen beſtändig Terrain verlieren
d Zum Schluß eines Berichtes über den Kampf um Fresnes
en Karl Rosner aus dem Großen Hauptquartier an den

zL erſtattet wird geſagt der deutſche Gürtel um
Verdunſeienger geworden Jm Oſten und Süd
ſten hätten wir den Gegner aus der Tiefe in die Höhe

inaufgetrieben und er ſchanze nun an den Hängen des Mont
irmon und der Cote des Hureſe Dort aber werde er nicht

lt vn der Voſſ Ztg ſchreibt E v Salzmann zum Kriege
im Weſten Deutſchlands Oberſte Heeresleitung ſpielte
Bidder einmal das Präveniere und machte alle die ſchönen

läne von der gemeinſamen FrühiabrsPierverbandsoffen
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Amtliche Meldung der Heeresleitung

Vorpoſtengefechte an der grie
chiſchmazedouiſchen Grenze

WTB Großes Hauptquartier 18 März
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Bei wechſelnder Sicht war die beiderſeitige Kampf
tätigkeit geſtern weniger rege

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Das Artilleriefener im Gebiet beiderſeits des Narocz

Sees iſt recht lebhaft geworden
Ein ſchwächlicher nächtlicher ruſſiſcher Vorſtoß nördlich

des Miadziol Sees wurde leicht abgewieſen

Balkan Kriegsſchauplatz
Südweſtlich des DoiranSees kam es zu unbedeutenden

Patrouillenplänkeleien

Oberſte Heeresleitung

ſive glatt zu Waſſer Der Kampf um Verdun ſei in ein neues
Stadium getreten das ſich bereits als ausgeſprochener
Feſtungskrieg kennzeichne

St Dié von den Bürgern geräumt
Laut dem B wurde infolge des Bombardements

von St Dié durch das ein großer Teil der Stadt zerſtört
wurde den noch in der Stadt befindlichen einigen Tauſend
BVewohnern der Befehl erteilt die Stadt zu verlaſſen

Der neue franzöſiſche Kriegsminiſter
Die Agence Havas verbreitet der Frankf Ztg zu

olge über den neuen Kriegsminiſter den vierten feit dem
usbruch des Krieges die folgenden Angaben General

Roques wurde am 28 Dezember 1856 in Marſeillane ge
boren Er iſt aus der polytechniſchen Schule hervorgegangen
und wurde im Jahre 1878 zum Genieleutnant ernannt Als
Bataillonschef machte er eine Expedition in Dahomey mit
Er wurde zum Oberſt und Ingenieur der öffentlichen
Arbeiten in Madagaskar im ger 1901 zum Brigade
general und Direktor der Genieabteilung im Miniſterium
des Jnnern im Jahre 1906 zum Diviſionschef im Jahre 1909zum Jnſpektor des Militär ſtugweſens im Jahre 1916 zum
Kommandanten der 7 Jnfanterie Diviſion im Jahre 1913
und zum Kommandanten der erſten Armee am 6 Januar
1915 ernannt Er iſt ſeit dem 11 Januar 1916 Jnhaber des
Großkreuzes der Ehrenlegion

1 Der Kammerſkandal in Frankreich
c B Bern 17 März

Ueber die Rede des radikalen Deputierten Accambray
in der Kammer bringt der Lyoner Progrés einen ausführlichen
Bericht in dem es unter anderem heißt Als der Redner auf die
Beziehungen der Staatsgewalten unter ſich ſowie zum Ober
kommando zu ſprechen kommt fragt er ironiſch Welches waren
denn die Grundſätze der Regierung Jm Kriege haf das Wort
allein der Oeberbefehlshaber unter Ausſchluß
ſogarder Regierung Das Parlament hat nur den Mund
zu halten Dies war die Formel welche uns ein Mitirbeiter
in der Heereskommiſſion gab den wir leider vielleicht nicht
mehr wiederſehen werden Wir haben immer beanſprucht
uns die Kontrolle zu ſchern Das war unſere Pflicht da wir
letzten Endes die Verantwortlichkeit tragen Wenn
dieſe Kontrolle nicht war was hätte dann ſein müſſen Stamm
ter die Schroierigkeiten von der Seite der Regierung Nichts
von dem was vorgeht gelangt in Wahrheit zur offiziellen
Kenntnis des Parlaments Was haben denn die Kommiſſionen
für Mittel die Regierung zu zwingen Aufklärungen zu geben
die ſie nicht geben will Denken Sie nur an die Schwierigkeit
welche die Heereskommiſſion hatte um Mitteilungen über die
Vorgänge bei Verdun zu erlangen Der Kriegsminiſter
hat auf dieſe Fragen nicht geantwortet Wir fragten
uns beruhigt ob er ſelbſt imſtande war uns zu antworten und
ob wohl die Regierung auf dem laufenden gehalten war Das
ſcheint mir ſehr ernſt Es ſcheint oder vielmehr wir ſind deſſen
ſicher daß ſich die Beziehungen zwiſchen der Regierung und der
Oberſten Heeresleitung folgendermaßen darſtellen Zuerſt kommt
die Heeresleitung und unterih r ſteht die e in völliger
Unkenntnis deſſen was die Heeresleitung beſchließt

In der Pauſe verſuchten die Parteiçgenoſſen darunter auch
Pedoya und Noulans auf Accambray einzureden der ſich dieſen
Verſuchen aber durch Verlaſſen des Saales entzieht Nach der
Wiedereröffnung der Sitzung erklärt Accambray abermals daß
er der Regierung das Vertrauen verweigere und fährt in der
Verleſung ſeiner vorbereiteten Rebe fort Anſtatt Verſlonnoen
zu treffen beſchränkt ſich der Oberbefehlshaber Der Red
ner wird durch ſtarke Unruhe unterbrochen Auf Beſchluß der
Kammer erfolgte dann die Entziehung des Wortes Dann er
eignete ſich ein neuer Zwiſchenfall Dalbig verlangt vom
Präſidenten er ſolle denjenigen Abgeordneten Ach
tung verſchaffen die bei der Gegenprobe die
Hand erhoben hatten denn von der Preßtribüne ſei ihnen

Voches zugerufen worden Der Präſident läßt hierauf
die Preſſetribün röumen

ſtädtiſchen Schuttablagerungsplatz mit Büchſen und

Jm Kampfgebiete von Verdun
Kriegsbriefe aus dem Weſten

Von unſerem Kriegsberichterſtatter
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

III
Zwiſchen den deutſchen und franzöſtſchen Gräben

Gr Hauptquartier am 13 März
Hier an dieſer Stelle iſt die Schlacht rechts der Maas

los gebrochen
Jn dieſen Unterſtänden die jetzt allmählich voll Schnee

waſſer ſickern hatten ſich die Sturmtruppen verſammelt
Kein lautes Wort wurde geſprochen keine Bewegung verriet
den Franzoſen welches Unheil ihnen aus der von Minen
und Gewehrkugeln zerzauſten Waldecke drohte Wenn der
franzöſiſche Poſten durch das Spähloch lugte dann ſ2h er den
ſelben r Ausſchnitt der Welt den er ſeit vielen
Monaten kannte Stacheldrahtverhaue in dichtem Gewirre
gleich vor den eigenen Gräben beginnend und dann dreißig,
vierzig Meter breit nach allen Richtungen über den Wald
boden kriechend Drähte mit langen und kurzen Stacheln
manche ſchon ſchwarzbraun geroſtet und dazwiſchen Flick
ſtellen die noch friſch ſind als wenn ſie gerade aus der Fabrik
kämen In den Drahthecken baumeln leere Konſervenbüchſen
und Flaſchen an Fäden hin und her Sie ſollen durch ihr
Klingen verraten wenn ſich nachts jemand durch das Hinder
nisfeld ſchleichen will Jeder Schritt muß einen Laut geben
denn der Boden iſt wie ein Müllhaufen auf a re

aſchen
beſät Und wo dieſe neutrale Zone von Schutt und Stachel
draht aufhört da erhebt ſich die deutſche Bruſtwehr Nie
mand kann beobachten was hinter ihr vorgeht Nichts aber
auch gar nichts was ihn aufmerkſam machen könnte ſieht der

öſiſche Poſten Es raſchelt von Zeit zu Zeit in denüchen Aber das kennt er das ſind die Ratten Er gähnt
verſchlafen Plötzlich gibt es einen Krach und im nächſten
Augenblicke ſind die Deutſchen ſchon im Graben und über
wältigen die Beſatzung Sie ſind bis dicht an den Graben
durch eine Sappe gekommen deren Bau man nicht beobachtet
hatte Die deutſchen Pioniere hatten eine breite Sturm
ſtraße durch die franzöſiſchen Drahtverhaue geſchnitten aber
man hatte es nicht bemerkt
Durch dieſe Sappe die ein Kunſtwerk für ſich und wie
ich nachher feſtgeſtellt habe von den franzöſiſchen Spähpoſten

17 der Tat nicht zu ſehen iſt gelange ich in die Stellungen
wo noch vor wenigen Tagen die Franzoſen gewohnt haben
Man muß ſehr vorſichtig ſein denn von allen Seiten krallt
Stacheldraht Er iſt voller Tücke Es gibt Stacheldrähte
die ganz verborgen unter Gras und Fallaub liegen und in
dem Augenblick wo man ſie mit dem Fuße berührt auf
ſchnellen wie eine getretene Schlange und eine Feſſel um
beide Füße werfen Es gibt ganz dünne Schlingen wie ſie
der Wilddieb den Haſen legt dieſe ſind reihenweiſe an

lätzen aufgeſtellt wo man ſie am wenigſten vermutet Dazu
aben die Franzoſen dann noch in der von ihnen angelegten
rahtzone Fußangeln und kleine ſpaniſche Reiter au

und die Köpfe der Pfähle mit ſcharf geſchliffenen Meſſer
klingen benagelt Jmmer wieder wenn man ſich in einem
ſolchen Hindernisfelde befindet begreift man es nicht wie
eine ſtürmende Truppe da hindurch gekommen iſt Jn der
heiligen Begeiſterung des Angriffs muß jeder Soldat einen
beſonderen Schutzengel haben wie die Schlafwandler anders
iſt es nicht zu denken

Die franzöſiſchen Gräben ſind größtenteils durch die
deutſche artilleriſtiſche Vorbereitung ſo eingeebnet daß man
kaum ihren Verlauf noch erkennen kann Franzöſiſche und
deutſche Grabenſtücke gehen zuweilen ineinander über oft
iſt ihre Bauart ſehr ähnlich Manchmal befindet ſich in den
franzöſiſchen Stellungen ein Grabenſtück was urſprünglich
von uns gelegt worden iſt und umgekehrt

Jch habe nun den ganzen Geländegewinn des erſten
Schlachtabſchnittes vor mir Jn ſeinem Mittelpunkt liegt
das Dorf Haumont das ſchon vor der Schlacht ſehr gelitten
hatte nun aber ſo zuſammengeſchoſſen iſt daß nur noch
einige wie ungeheure Grabſteine aus der Erde heraus
ragende Mauerecken und Pfoſten kennzeichnen wo vordem
Häuſer geſtanden haben Dadurch bekommt die Trümmer
ſtätte etwas Geſpenſtiges ſchreckhaft Unheimliches Der
Krieg hat uns gelehrt eine lange abwechſlungsreiche Skala
zu beobachten wo wir früher nur immer das ewige Einerlei
der Trümmerhaufen ſahen Das wenigſtens noch in geringen
Teilen erhaltene Dorf Haumont ergreift uns viel tiefer als
Ortſchaften wie Vimy und Givenchy die kaum mehr ein
Haufen zerſchlagener Backſteine ſind welche daran erinnern
daß hier Menſchen gelebt und gelacht en

Und nach Haumont dem Geſpen rfe muß man dann
den Bois de Haumont den Geſpenſterwald geſehen n
um zu wiſſen daß der Krieg wenn er wirklich einmal ſeine
Zerſtörungswut austoben will ſich nicht an Kleinigkeiten
wie ein paar von Menſchenhänden erbauten Hütten aufhält
Dieſer Wald enthielt ſtarke franzöſiſche Stellungen und war
von Artillerie und Minen ſturmreif gemacht worden Granat

eſtreut

einſchlag neben Granateinſchlag hatten den Boden aufge
wühlt Die Stämme ſind von den Geſchoſſen abgehackt und
meterlange Splitter wachſen wie Johannistriebe aus den
Bruchſtellen Kein Aſt der nicht von Eiſenſtücken oder Ju
fanteriegeſchoſſen durchlöchert iſt Gebü ſind mit derKrone in irgend einen Gra r geſt t und aus ihren
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helfen wo Feuer undndete Noch jetzt liegt über der

eite wo noch unbegrabene Tote unter dem verſengtenliegen die ſchrecliche ſüßliche Verweſ ungswitte

Jm Angeſichte von Verdun

Von einem Artilleriebeobachtungspoſten aus ſehe ich in
kilometerlanger n r mir die Schlacht und im
Hintergrunde die Stadt Verdun Man hat aus ſrannſchen

e el über die Zerſtö e dieeutſche
aber man bemerkt nichts davon wenn man die Stadt nun
vor ſich ſieht Dabei kann man mit dem bloßen Auge jede
Einzelheit und mit dem Glaſe er die Gardinen hinter den
Fenſtern erkennen Friedlich ſchieben ſich Straße an Straße
die flachen Ziegeldächer der meiſt zwei bis dreiſtöckigen
Häuſer nebeneinander Die hochgelegene langgeſtreckte
Kathedrale mit ihren viereckigen oben gradlinig abgeſchnit
tenen Türmen wovon man von hier aus nur einen erkennt
gibt dem alten Biſchofsſitz ſein Antlitz Die meiſten Fenſter
läden ſind geſchloſſen nirgends nimmt man Leben wahr
nirgends ſteigt der Rauch aus den vielen Schornſteinen
Ohnmächti en die Stadt auf ihr Schickſal zu warten in
ihrem weſtlichen Teile brennt ein kleiner Häuſerblock Man
ſagt mir daß dies S erkene unbedeutend ſei gegenüber
den gewaltigen uersbrünſten die vor einigen Tagen nach
einer ſtärkeren e ars durch die Dunkelheit herüber
leuchteten Aber ſie ſind gelöſcht und wie geſagt macht
Verdun von hier aus einen unverſehrten Eindruck

Südlich der Stadt ſchlagen in ziemlich Folge
ſchwere deutſche e ein die dort ein Fort niederhalten
Nördlich wo die acht r einen ihrer Höhepunkte erreicht hat kann man
mit dem Auge noch mit dem Ohre r GanzeKetten von ſchweren Schrapnells blitzen auf einmal auf hoch

in der Luft Man hat den Eindruck als wenn die Schüſſe
200 Meter oder höher liegen Es gibt an der ganzen Schlacht
linie keinen Punkt wo es nicht Einſchläge hagelt Zuweilen
iſt der Himmel mit den vom glitzernden Weiß ſich r
zum rußigen Schwarz entfärbenden Pulvergewölken zug eckt
ſo daß nirgends ein blaues Wölkchen ung r m hef
tigſten aber ſt das Feuer in der Gegend von Douaumont
der ſeinen maſſiven Kopf trotzig erhebt Während die Fran
zoſen ſelbſt Trommelfeuer auf die zerſtörten Betonwerke derForthöhe richteten eſgn unſere ſweren Kaliber eine be

nachbarte Befeſtigung ſturmreif Wie raſende Raubtiere
ſpringen die Granaten rudelweiſe gegen die blauen Cotes
höhen an krepieren und jede neue verwiſcht die zu großen
Bäumen oder verwehenden Trauerfloren aufgeblähten

n ihrer Vorgänger Die Erde zittert der Himmel
röhn

Bei iſt der Angriff im vollen Gange ſo ſagtder Ärtilleriebeobachter neben mir befriedigt Se ihn gibt
es an der ganzen acht nur dieſen einen Punkt 4
ſchieße noch nicht die franzöſiſchen Reſerven müſſen no
etwas 2 ich ſie faſſe Aber wenige Momente
ſpäter als ich der Straße wieder zuſchreite rauſcht über
meinem Kopfe der erſte heulende Stahlkoloß den der ſeelen
ruhige Mann auf dem Beobachtungsſtande in die franzö
iſchen Kolonnen hineinſendet

en Bruch
R warz gees au

phantaſti illarienſtämmen eineshl iteth e e man durch vieſen d

reifern verbüt e Brandgeruch in den ſich manchmal von irgend und lie
f

d her nun herlgee vet

ie einzelnen Einſchläge weder

auch e

Kußland
Ein Erfolg unſrer Bundesgenoſſen
e B Aus dem Kriegspreſſequartier 18 rz Dieauf der S 3Cehrow an der Bahnlinie Lembergs ſeit von den et 5 e

ſchen Truppen mit lndem Erfolge umkämpft
r letzt ſüdlich davdn low die Ruſſen einen Durchel eaſe en ſind jetzt bei Cebrow ſelbſt öſterreichiſch

beſten Verteidigungsanlagen ungariſche Abteilungen zu einem Gegenangriff übergegangenNah ch ber ihnen die feindlichen Vorſtellungen in die Hand gab

Hauptſtellung zurückDie ruſſiſche r zog ſich auf ihre Kampf
m che Tote und Verwundete auf dem Kam

platz Nowo Alexandria iſt jetzt die von öſterrei i
ungariſchen Pionieren erbaute fl Ferke Brücke in Betrieb
enommen worden wodurch der direkte Automobilverkehr

zwiſchen Radom und Lublin ermöglicht iſt

Der Spionageprozeß gegen die Ruſſophilen

erregt um ſo größeres Jntereſſe als ſämtliche Verteidigerden gehe et angehören Darunter befinden ſich
Danew Malinow Todorow Abraſcnew und Ludſkanow Das
bisherige Verhör erwies teilweiſe die erhobenen Beſchuldi
gungen der Ausſpionierung der dulgar n Hafenbefeſti
ungen von Varna und Burtas und die Befeſtigungen ſowieMinenant en am Bosporus beziehungsweiſe der Einz und

Ausfahrt türkiſcher Kriegsſchiffe Der Angeklagte Prudkin
geſtand vom ruſſiſchen Militärattachee beauftragt worden
zu ſein die Brücke zwiſchen Stambul und Galata in die Luft
zu ſprengen Das vorliegende Belaſtungsmaterial Briefe
und Karten mit Befeſtigungen und dem
Fahrweg durch die Minenfelder bei Varna iſt erdrückend

Petersburg in Erwartung deutſcher Flieger
c B Baſel 17 März Jn der Siemens Schuckertfabrik

in Petersburg iſt der größte Scheinwerfer der Welt am Montag fertiggeſtellt worden Eine Probe beginnt in den nächſten

Tagen Der Lichtkegel ſoll die ganze Hauptſtadt umfaſſenEs handelt ſich um die eventuelle Krwehr von deutſchen Flug

zeugen

Die Wahrheit über Erzerum
Türkiſche amtliche Feſtſtellungen

Konſtantinapel 16 März Von amtlicher Seite wird
verlautbart

Jn ihrem Bericht vom 29 Februar und in den folgenden
Berichten ſtellen die Ruſſen die Einnahme von Exrze
r um als einen großen Sieg dar und ſprechen mit Prahlerei
von der Bedeutung dieſes von ihnen für ſehr modern gehal
tenen feſten lghet Wir aber erklären entſchieden daß
Erzerum eigentlich kein befeſtigter Lie iſt daß die Voden
beſchaffenheit es nicht geſtattet die Stadt als feſten Platz zu
benützen und daß wir es n rſgin nicht für nützlich hielten
Erzerum ſtärker zu befeſtigen als es ſeiner Natur entſpricht
Was die Ruſſen mit großem Pomp als moderne Feſtung be

jeichnet habeu beſteht aus einigen in zwölf Kilometer Ent
ernung von Erzerum angelegten Feldverſchanzungen und

die mächtige Artillerie von der ſie ſprechen beſteht aus unbe
ſpannten Kanonen die wir im Stich ließen nachdem wir ſie
unbrauchbar gemacht hatten Entgegen den Behauptungen
der Ruſſen hat keine offene Feldſchlacht in der Umgebung
Erzerums ägrhinden und in keinem Abſchnitt haben dieRuſſen eine Artillerievorbereitung eingeleitet Trotzdem ge

lang es ihnen nicht wie ſie behaupteten ſich in fünf Tagen
Erzerums zu bemächtigen ſondern erſt nach örtlich getrennten
Kämpfen in der Dauer von einem Monat Obwohl m
Armee den Platz zwei Tage und unſere Nachhuten einen Ta
vorher haben ſind die Ruſſen erſt am Tage darau
in die Stadt eingezogen Wir haben in der Stadt nur 300

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter
wo Stadt Theater

Der Zigennerbaron
Operette in 3 Aufzügen von J Schnißer

Muſik von Johann Strauß
Spielleitung Paul Förſter

Muſikaliſche Leitung Robert Bühler
Die Reueinſtudierung der Straußſchen Operette deren gra

ziöſe Melodik ſich immer wieder zugträftig erweiſt brachte der
Leitung des Staditheaters einen wohl verdienten Erfolg Ro
bert Bühler hat ſehr ſorgfältig gefeilt und eine dieſer klaſſi
ſchen Operette in allen ihren Teilen würdige muſikaliſche Wie
dergube erzielt Die Spielleitung hat durch eine feine Abtönung
im Spiel und Bühnenbildern die die landſchafiliche Stimmung
voll erfaßten zu demErf olg das ihre beigeiragen wenn auch
an der alten Auffaſſung feſtgehalten wurde die den Schauplatz
der Handlung in eine ſüd ungariſche Gebirgsgegend verlegt
während Kalman Zſupan der Schweinefürſt ausdrücklich
von ſeiner Sehnſucht nach der heimiſchen Pußta ſpricht in der
weit und breit weder Haus noch Baum zu ſehen iſt

Einen Hauptanteil an dem Erfolg des Abends hatte die gute
Beſetzung der einzelnen Partien bei derneben Margarete
Dorps Arſena und Karl Strätz Barinskay beſonders auch der
Magdeburger Gaſt intereſſierte Fini Se dlmair vom Mag
deburger Stadttheater war eine ſtimmlich glänzende Ver
treterin der Partie der Saffi Die muſikaliſche Wiedergabe einer
verhaltenen Glut in ihrer Liebe zu Barinka zeigte dramatiſche
Begabung Auch die Simme war ſympathiſch und umfan
reich genug um die Partie auszuſchöpfen Im Spiel gab die
Eceſtin im erſten Akte die als es der Tra
dition z die in dieſer Szene das Zigeunermädchen mehr
betonte Es vielleicht nicht falſch wenn man von len
mehr an die Paſchatochter denkt doch iſt die alte Auffaſſung
b hnenwirkſamer Karl St ä tz s Barinkay zeigte alle i
ſeines Spiels und ſeiner Htimme die ſich in dieſer Rolle glän
zend bewährten Auch Dargarete Dorp wir haben ſie
bicher r in kleineren Rollen gehört hat mir auſ er
ordentlich gut gefallen Rit einer vollen klangreichen Stimmevon wohltuender Weichhei und Rundung verkons ſie ein aus

drucksvolles Spiel das in Haltung Geſte und Mimik die geld
ſtolze Arſena recht er verkörperte Paul Förſters
Zſupan war eine köſtliche draſ 7 und doch nicht trieben
dargeſtellte ſa Type des orkömmlings auch AlerT z h dere b h ehe
ga e n am er eaufzutragen Si eckers Georg v Weſternh r und n tnir Rahmen der guten Gaſamtvorſtellung die erfreulicher Weiſe

Schwerkranke zurückgelaſſen

auch durch die Chöre nicht beeinträchtigt wurde Dagegen hat
der Tanz diesmal nicht iel geboten Der Czardas man
körnte fragen ob s ein Czardas war war ziemlich eus
druckslos Siegtried DyckFerdinand Freiligraths Schweſter
Gisberte als Neunzigjährige

Baden Baden 16 März
Jnmitten der Berge des Schwarzwaldes im ſchönen

BadenBaden in derſelben Stadt die alljährlich von vielen
Tauſenden aufgeſucht wird welche Linderung und Heilung von
Gebreſten aller Art ſuchen oder die ſich an den herrlichen Natur
ſchönheiten erfreuen wollen die die Berge und Täler des Schwarz
waldes in ſo reichem Maße bieten hat ſeit faſt 25 Jahren Gi s
berte Freiligrath die Schweſter Ferdinand Frei
ligraths mit ganz kurzen Unterbrechungen ihren ſtändigen
Wohnſitz und in dieſem Kriegsjahre am kommenden Sonntag
den 19 März kann ſie die Feier ihres 90 Geburtstages

begehen W

Gisberte Freiligrath hat wie ihr Bruder der unvergeßliche
deutſche Freiheits und Vaterlandsdichter auch in ihrem langen
Leben manchen Kampf durchkämpfen müſſen und manche Ent

täuſchung erlebt aber eines haben die Geſchwiſter gemeinſam
der Lebensabend war bei Ferdinand und iſt bei Gisberte Freilig
rath durch keine Kümmerniſſe getrübt und darüber wird man
überall aufrichtige Freude empfinden

Die nunmehr Neunzigjährige zeigte in ihrer Jugend eine
bedeutende Begabung für die Muſik und ihr Talent wurde ge
fördert und gebildet unter Leitung von Peter Cornelius und
Franz Liszt ſchon dieſe beiden Namen ſind ein Beweis dafür

aſ ihr Talent kein alltäoliches ſondern ein von großen Meiſtern
anerkanntes war Es war denn auch eine herbe Enttäuſchung
für ſie als ſie ihre künſtleriſche Laufbahn als Pianiſtin eines
ſchweren RNervenleidens wegen aufzugeben gezwungen war eine
Laufbahn auf die ſie große und berechtigte Hoffnungen geſetzt
hatte Aber dieſe Enttäuſchung bedeutete für die allezeit Froh
gemute keine Entmutigung mit doppeltem Eifer wandte ſie ſich
ſpäter der Schriftſtellerei zu in der ſie neue Befriedigung fandund die ihr auch ſchöne Erfolge brachte Die von ihr heraus

gegebenen Beiträge zur Biographie Ferdinand Freiligraths
wurden und werden von Literaturforſchern ſtets hoch geſchätzt und
ihe Buch Engliſche Dichter Ueberſetzungen von G
Freiligrath trug ihr mit Recht reiche Anerkennung ein

Seit unſerer äumung von m und unſeremſ ug in neue Stellungen äl zum Ta daben
Küſen die h unter der Nachwirkung ihrer ren Ver
luſte ſtehen keine Bewegung von irgendwelcher Tragweite

ausfü können Gegenwärti lt unſere Armee die
Stellungen beſetzt welche ſich von dem Teil des linken lügels
von Bitlis Muſch Aſchkalee bis zu den Ste ungen
erſtrecken welche ſich einige Kilometer weſtlich von Js
pir und Rize befinden Wir können mit Re ſtoi einauf den Mut und die Selbſtverleugnung von denen die Nun

nach ihrem eigenen Geſtändnis Proben erhalten haben und
von denen ſie in ihren Berichten S n auf den Mut und
die Selbſtverleugnung welche unſere Truppen in den gegen
überlegene Kräſte des Feindes gelieferten Kämpfen ſei es
im Oſten von Erzerum ſei es in den Stellungen dieſer Stadtbewieſen haben und wir ſind ſicher daß ſie Seweiſe derſelben

militäriſchen Tugenden geben werden ſobald wir inſelse
einer Aenderung der Lage die ſich jeden Tag re unferen
Gunſten geſtaltet zur ve n werden Unſere
Armee iſt frei von all den Makeln welche ihr Verleumder an
dichten wollen Die Meldungen wonach zwiſchen türkiſchen
und deutſchen Offizieren Meinungsverſchiedenheiten und
Mißverſtändniſſe entſtanden ſein ſollen ſind Lügengewebe
würdig derer die ſie erfunden haben

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Tubantia doch torpediert
T V Amſterdam 18 März Das Holländiſche Marine

miniſterium teilt mit daß die beiden Erklärungen des erſten
und vierten Offiziers der Tubantia ergeben hätten daß
das Dampfſchiff durch ein Torpedo getroffen
worden ſei und daß die weiße Linie die durch den lancierten
Torpedo verurſacht wird deutlich beobachtet woren ſei Als
dieſe weiße Linie dann am mittleren Teil des Schiffes angekommen er ei die Exploſion erfolgt Die Tubantia ſei
ungefähr zwei Meter unter der Waſſerlinie an der Steuer
bor v getroffen worden

VTB Amſterdam 18 März Die Direktion des
Holländiſchen Lloyds teilt mit daß die ganze Beman
nung der Tübantia gerettet iſt aber geſtern
mittag noch zwei Paſſagiere vermißt wurden Es iſt mög
lich daß auch dieſe gerettet ſind und vaß ſie nur verſäumt
haben bei der Geſellſchaft zu melden Der Holländiſche
Lloyd beabſichtigt auch das Schweſterſchiff der Tu
bantig Gelrig aus dem Dienſt zu ziehen und
vorläufig nur die kleineren Dampfer fahren zu laſſen Die
Tubantia hatte vierhundert Poſtſäcke an Bord zumeiſt aus

Deutſchland Sie waren für Portugal Spanien und die ſild
amerikaniſchen Staaten beſtimmt Jn einer Unterredung
mit dem Vertreter von Nieuws van den Dag erklärte der
Kapitän Wijtsma er habe ſich im Kartenzimmer befun
den als der Unfall ſich ereignete Das Schiff wurde auf der
Steuerbordſeite getroffen und holte ſofort nach
Backbord über nahm aber bald darauf wieder ſeine nor
male Lage ein Das Schiff war im Begriff ſtehen zu bleiben
als die Srploſton erfolgte Da die See bewegt war ſah der
Kapitän ein daß die Boote auf der Steuerbordſeite zertrüm
mert werden würden und befahl zunächſt die rdboote
zu ſtreichen als dies geſchehen war ließ er den Anker nieder
gehen worauf das Switt ſich um den Anker drehte und auch
die Steuerbordboote niedergelaſſen werden konnten

Grey tritt zurück
e B Lugano 18 März Nach einer Meldung vee

Corriere della Sera aus London iſt dort das Gerücht ver
reitet daß an Stelle von Grey der aus Geſundheits

rückſichten zurückzutreten beabſichtige der jetzige Vizekönig

Verſtändnis ausgewählte Dichtungen von Thomas Moore Swin
burne Shelley William Wordsworth u deren Uebertragung
ins Deutſche als künſtleriſch vollendet bezeichnet werden darf

Auch ihre ſonſtige ſchriftſtelleriſche Betätigung war eine
ſehr umfangreiche Bis vor kurzem noch nahm die Ordnung der

r ihres Bruders zu einer Schenkung an das
oetheSchillerArchiv in Weimar ihre ganze Arbeitskaft in An

ſpruch Heute noch wenden ſich Freiligrath Biographen häufig
an ihre Adreſſe um Rat und Auskunft und wohl niemand hat
bei ihr eine Fehlbitte getan Wie ſtets in ihrem Leben das an
Arbeit reich genug war iſt die immer Schaffensfreudige auch
in dieſer Hinſicht jeweils eine gütige Geberin geweſen und eine
Förderin aller derjenigen die Ferdinand Freiligraths Andenken
hochzuhalten beſtrebt waren

Freilich 90 Jahre iſt eine lange Zeit und dieſe Zeit
iſt auch an Gisberte Freiligrath nicht ſpurlos vorübergegangen
Das Alter hat das Haar gebleicht und mancherlei körperliche
Leiden gebracht aber ihre Energie wußte dieſe Leiden dem regen
Geiſte noch immer unterzuordnen und ſo nimmt ſie auch heute
noch an allen muſikaliſchen Dingen und an den verſchiedener
Literaturſtrömungen unſerer Zeit regſten Anteil und dem Kampf
des deutſchen Vaterlandes gegen eine Welt von Feinden bringt
ſie das größte Jntereſſe entgegen

Und wenn die Reunzigfäbrige die ja in ihrem langen Leben
ſchon manchen Kampf der Geiſter und der Völker an ſich vor
überzieben ſah die ſchon ſo oft den Donner der Kanonen gehört
hat Siegesläuten und Siegesſubel vernimmt wenn ihr Kunde
gebracht wird von der ſich immer erneuernden Gewalt der deut
ſchen Waffen und deutſchen Heldentums dann richtet ſich ihr
Blick wohl zurück in jene Zeit vor nunmehr 45 Jahren da gleich
falls das dumpfe Grollen der Geſchütze zu uns herüberdrang und
da ihr Bruder Ferdinand Freiligrath das ergreifende Lied

Sie haben Tod und Verderben geſpien
Wir haben es nicht gelitten
Zwei Kolonnen Fußvolk zwei Batterien

Wir haben ſie niedergeritten
in die Welt hinausſandte Und beim Gedanken an den bo
rühmten Bruder und an ſene große Zeit wird ihr ein freudiges
Gefühl darüber aufſteigen daß es ihr vergönnt iſt auch die
gegenwärtige ebenſo große Zeit miterleben zu können Und ihre

vielen Freunde die ſie überall da hat wo deutſcher Sinn und
Sprache herrſchen werden ihrer in Treuen gedenken werden in
Gedanken bei ihr weilen und ſich mit ibe krenen mit der nun

denn es enthält mit reicher Sachkenntnis und feinem poetiſchen mehr Neunzigjährigen Nsn
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Lord Hardi riin Mernehmen edinge das Miniſterium des

Giolittis Einfluß wächſt
ie Baſler Nachrichten melden aus Rom Die erſten

Cage der wirtſchaftlichen Debatte in der Kammer erzielten
den Eindruck daß die Giolittianer wieder das
ßarlament feſt in der Hand haben und damit
zas Schickſal des Kabinetts Salandra beſtimmen Die nterventioniſten treten immer n
als früher auf und die Abſplitterungen aus ihren Reihen
nehmen größeren Umfang an

Spanien bleibt neutral
c B Genf 18 Die ſpaniſche Regierung hat auchin bezug auf den Konflikt der Mittelmächte mit tugal

eine Reutralitätserklärung erlaſſen Der öſterreichiſch unga
riſche r in Liſſabon hat den ſpaniſchen Geſandten mit
der Wahrung der öſterreichiſchungariſchen Intereſſen in
Portugal betraut Prinz Miguel von Braganza der portu
gieſiſche Thronprätendent der älteren Linie iſt aus dem
öſterreichiſchungariſchen Roten Kreuz ausgetreten Seine
Söhne haben die Armeen der Mittelmächte verlaſſen Prinz
Alfred von Braganza aus dem Hauſe Savoyen hat ſeine
dienſte der portugieſiſchen Regierung angeboten

Zerſtörung der Eiſenbahn Saloniki
Floring

Nach Jurerräſggen Athener Meldungen zerſtörten
franzöſiſche Truppen die Eiſenbahnlinie
Saloniki Flor in a Ferner zerſtörten die Franzoſen
den einzigen bei Florina vorübergehenden noch beſtehen
den Landtelegraphen der Griechenland mit dem
übrigen Europa verbindet Athener Nachrichten werden da
her wenn überhaupt nur ſehr umſtändlich hinausgelangen

Frkf Ztg

Aus dem japaniſchen Parlament
T V Petersburg 18 März Rußkoje Slowomeldet aus Tokio daß im japaniſchen Parlament zwei Jnter

pellationen eingebracht würden wegen Errichtung zweier
Tauchbootſtationen der Vereinigten Staaten an der pazi
fiſchen Küſte

Die Siegeszuverſicht des Armeekommandanten v Heeringen
Der Ehrenbürger der Reſidenzſtadt Kaſſel Fern Bl

v Heeringen der frühere Diviſionskommandeur in Kaſſel
nachmalige Kriegsminiſter und jetzige Armeekommandant
hat auf ein Glückwunſchſchreiben des Magiſtrats zu ſeinem
n ein Antwortſchreiben nach Kaſſel geſandt worin
es wörtlich heißt

Mit vollſter r trat ich inmein neues Lebensjahr wie denn überhaupt der Wille zum
Siegen und das feſte Vertrauen auf den Sieg Ge
meingut von allen im Felde iſt Möge dieſer vortreffliche
Schützengrabengeiſt unſerer braven Feldgrauen ſich auch
in der Heimat trotz mancher Entbehrungen immer mehr
feſtigen und verbreiten

Engliſche Beſchränkung der holländiſchen
Warenausfuhr nach Schweden

T V Stockholm 18 März Nach aus Malmö vorliegen
den Mitteilungen verbietet die engliſche Regierung ge2t auchdie Warenaue fuhr von Holland nach Schweden außer durch

den Einfuhrtruſt
W

Die Annahme der Einkommen
ſteuerzuſchläge

Die VRechte gegen direkte VReichsſteuern
Berlin 17 März

Der Staatshaushaltausſchuß des Abgeordnetenhauſes been
dete die Beratung über den Geſetzentwurf der die Zuſchläge
zur Einkommen und Vermögensſteuer erhöht Während in der
Vorlage die Erhöhung der Zuſchläge vom 1 April 1916 biszum Beginn vegenigen Etatsjahres für das ein nach Abſchluß
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Seiden Hüte An feuer Sehlee
Seiden Hüte An Bortenrand und Blumentut

Fesche kleine Hüte nete eder Fee

Grosse Rund Hute u
Frauen Hüte nein Formen solide Carnitur

Elegante Hüte ernehn garniert

Reqgen Hüte in allen Farben kleidsame Formen

Original Hut Modelle
Deufschen und Wiener Ursprungs

Hervorragende Schöpfungen
massgebender Arbeiſsstöſſen

Anerkannfe Prelswürdiqkeit
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mit Sperre bis 15 April 1917 einzutragenden Schuldbuch

JNND n Ah e a ehe
R

Daemen Hüfe

des Friedens aufgeſtellter Staatshaushaltplan in Kraft trittn beſchloß der Ausſchuß einſtimmig die Erhöhung z

äge nur auf ein Jahr zu bewilligen Die Regierung hatte
egen dieſe Aenderung gewandt
lle weiteren Abänderungsanträge wurden abgelehnt und

zwar nationalliberale und freikonſervative die das Geſetz zu
unten der und Berggewerkſchaften ver
eſſern wollten und ein ſozialdemokratiſcher Anträg wonach

die Erhöhung der Zuſchläge nicht ſchon bei Einkommen von
über 2400 Mark ſondern erſt bei 6500 Mark beginnen ſollen
und der Ausfall durch ſtärkere Heranziehung der Einkommen
über 200 000 Mark und der Vermögen gedeckt werden ſollte

Gegen die Stimmen der Parteien der Linken nahm der Aus
chuß eine Reſolution an die Regierung möge im Bundesratarauf hinwirken daßb el Erſchüeßung neuer Einnahmequellen

für das Reich jeder weitere Eingriff der Reichsgeſetzgebung auf
dem Gebiet der direkten Beſteuerung von Vermögen oder Ein
kommen vermieden wird und daß den Bundesſtaaten auch in
Zukunft die Möglichkeit ungeſchmälert bleibt ihren wichtigen
kulturellen Aufgaben gerecht zu werden Annahme fanden auch
eine Reſolution der fortſchrittlichen Volkspartei auf ſofortige
Einbringung eines Kommunalabgabengeſetzes nach dem Kriege
und eine Reſolution der Natirnalliberalen und Freikonſervativen
auf Vermehrung der hauptamtlichen Veranlagungskommiſſare
bei der Neugeſtaltung des Einkommenſteuergeſetzes Eine
weitere nationalliberale Reſolution auf ein Reichsgeſetz zur
feſten Abgrenzung zwiſchen Reich und Einzelſtaaten in Steuern
und Abgaben und auch ein entſprechendes Landesgeſetz zur Ab
grenzung zwiſchen St t und Gemeinen wurde abgelehntel enſs eine ſozialdemokratiſche Reſolution die für die Neuge

ſtaltung des e Perte eſetzes die Grenze des ſteuer
freien Einkommens hinrufgerückt die Einkommen über 100 000
Mark entſprechend ſtärker herangezogen und die Selbſtein
ſchätzung für alle Steuerpflichtigen feſtgelegt ſehen wollte

Deukſches Reich

Kriegsgewinnuſteuer und vierte Kriegs
Anlethe

Wie dem W T B von zuſtändiger Stelle mitgeteilt
wird beſteht bei der Reichsregierung die Abſicht die im
Reichsſchuldbuch eingetragenen Beträge der fünfprozentigen
Kriegsanleihen bei der Entrichtung der Kriegsgewinnſteuer
ohne vorherige Umwandlung in Schuldverſchreibungen zum
Nennwert in Zahlung zu nehmen Dies gilt auch für die

zeichnungen der vierten Kriegsanleihe Die Benutzung des
Schuldbuches empfiehlt ſich alſo auch für ſolche Zeichner dieſer
Anleihe die den gezeichneten Betrag ſpäter zur Begleichung
der von ihnen zu entrichtenden Kriegsgewinnſteuer ver
wenden wollen

Der Handels und Gewerbeausſchuß des Reichstages
ſetzte heute die Beratung der Melaſſe Petitionen fort und
vertagte die Beratung abermals Darnach wurden Eingaben
um Hilfe für das Gewerbe der Saal und Gaſthofsbeſitzer be
raten Sie beziehen ſich auf die bekannten Schädigungen
dieſer Gewerbe durch den re Man konnte jedoch einen
Entſchädigungsanſpruch nicht als berechtigt anerkennen und
überwies die Eingaben teils als Material teils ging manüber ſie zur Tagesordnung über Zur Beratung einiger
Eingaben betr BVörſenzeitgeſchäfte in Metallen beſchloß derAusſchuß Regierungsvertreter zu laden Als Material über

wies man eine Eingabe um Notſtandsleihgelder für Gewerbe
treibende eine Eingabe die ein Einfuhrverbot für Blumen
e erklärte er durch die Bundesratsverordnung als
erledigt

Butterloſe Tage in München

Die Abgabe von Butter im Kleinhandel in München iſt
der B Z a zufolge durch Verfügung des ſtellvertreten
re eratxontnrandos für die nächſten Tage verboten
worden

Lotterievertrag init Bayern
W B München 17 März Wie die Blätter melden iſt

Jierkgrige Garantie Wer Wie Zotterieerträgniſſe in n
um ein halbes Jahr verlängert am Mittwoch ſ
worden V dem Kriege ſo ein längerer Vertrag auf eine
neuen Grundlage vereinbart werden

Der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete Göhre

zum Leutnant beförderi X
T V Berlin 18 März Der ſozialdemokratiſche Reichs

S Göhre iſt zum Leutnant d L befördert
worden

S

Lehte Depeſchen

Der franzöſiſche Bericht
WTB Paris 18 März Amtlicher Kriegsbericht von

geſtern nachmittag Weſtlich der Maas ließ die Beſchießung
im Laufe der Nacht in der Gegend von Bethincourt und
Cumieres nach Nach dem blutigen Fehlſchlag ſeines geſtrigen
Angriffs gegen die S Toter Mann erneuerte der Feind
ſeine Angriffe nicht Oeſtlich der Maas folgten auf die hef
tiger gewordene n von 8 Uhr abe ab eine Reiheheftiger Offenſivvorſtöße gegen das Dorf und das Fort

aux Die Deutſchen unternahmen fünf aufeinanderfolgende
Angriffe mit ſtarken Kräften in dieſer Gegend ohne einen
Erfolg zu erzielen zwei auf das Dorf zwei andere auf die
Hänge des vom Fort gekrönten e und ſchließlich einen
letzten der aus der Hohlung ſüdöſtlich des Dorfes Vaux vor
zubrechen ſuchte Alle Angriffe wurden durch unſer Sperk
und Maſchinengewehrfeuer gebrochen und koſteten dem Feinde
bedeutende Verluſte Jn der Woevre iſt kein Ereignis zu
melden abgeſehen von beiderſeitigem Artilleriefeuer Weſt
lich PontàMouſſon geſtattete uns ein gegen einen Vor
ſprung der feindlichen Linie geführter Handſtreich im Gehölzvon ort are Gefangene zu machen und dem Feinde einige

Verluſte zuzufügen
Amtlicher Kriegsbericht von geſtern abend Nördlich der

Aisne wurde ein feindlicher Angriff gegen einen unſerer
kleinen Poſten ſüdöſtlich des Waldes von Buttes nach Hand
granatenkampf abgewieſen Lebhafte Tätigkeit unſerer
Artillerie in der Gegend Ville aux Bois und auf der Hoch
fläche von Craonne Jn den Argonnen ſetzten unſere Batte
rien das Feuer auf die Verbindungswege des Feindes hinter
der Front fort Jn der Gegend nördlich von Verdun im
Laufe des Tages keine Jnfanterieunternehmung Artillerie
ſeuer mit Unterbrechungen weſtlich der Maas und in der
Woevre Das Artilleriefeuer war heftiger auf dem rechten
Maasufer in der Gegend Douaumont und Damloup Unſere
Batterien bekämpften kräftig die feindlichen Batterien und
zerſtörten ein bedeutendes Munitionslager des Feindes in

Champneuville Von der übrigen Front außer dem üblichen
Geſchützfeuer keine Ereigniſſe eBelgiſcher Bericht Gegenſeitiges Artilleriefeuer
an der belgiſchen Front

Eine nene ruſſiſche Anleihe
WTB Petersburg 18 März Petersburger Tele

graphen Agentur Durch einen kaiſerlichen Ukas wird die
Ausgabe einer neuen Kriegsanleihe von zwei Millionen
Rubel angeordnet Der Zinsfuß beträgt 552 Prozent Die
Tilgung ſoll in 10 Jahren erfolgen

Sirius von keinem deutſchen UBoot torpediert
W TB London 18 März Die Central News melden

daß das norwegiſche Schiff Sirius durch ein deutſches Unter
ſeeboot torpediert wurde

Wetkterwarte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

19 März Milde wolkig teils heiter
20 März Angenehm Sonne nachts kalt
21 März Wenig verändert
22 März Wolkig kühler etwas Niederſchlag
23 März Unangenehm Niederſchläge
24 März Milder etwas Niederſchlag wolkig W

ein neuer bayeriſcher Staatsvertrag mit Preußen der eine

W T vwued

1275 100 875

1450 1075 850 700

1550 1275 1050 875

1650 1250

1575 1375 1050 875

2860 2500 2250 1875 450

1050 8765 825 625

u unumdi unl u N i nun i u in

n e n
l u J J t e r J el j n 6 n zu t t unm 5 um nin Anmut h mine in

M
Damen Bekleidun

Seiden Jcacken e Verehelte 4800 3900 2750 2100

overtcoot Paletots S ä 4500 3600 2950 2250 1750 z
Poletots u Sportjadcen in 2500 2100 1675 y7s
Schwarze Paletots e nen en 6500 hj 5600 2850 2350 1975
Regen Mäntel Aus dummt u impragriert Stotten 5799 3200 2500 2100

Mod Jachen Kleider Aue elinetes 8500 6500 4500 3960 3300

Eleg Jacken Kleider a Secherten nobo 8500 7200 6500 500 420
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Geschäffshaus

V Halle a d Saole
Marktplatz 2 u 3 J

Wuduunn

aus Waſhington Graf Bernſtorff ſtellt offiziell in Abrede

er



Anfang 10 Uhr
Nur noch wenige Aufführungen

Letzter Sonntag Letzter Sonntag
Filmzauhber

enposse in 4 Akten von Bernauer und Schanzer
Musik von Walter Kollo u Willy Bredschneider

Musikalische HauptschlagerFränzee Fränze2 Unter n ind h nen promenler n
ele3 Das Lied von der Miehle

Kind ich schlafe so sohlecht und
ioh träume doch so sehwer

Sonntag 4 Uhr Familien Vorsteollung
80 10 Angehörige 1 Rind frel

auch Sonntags ab 10 Uhr un unterbrochen

Saalschloss Brauerei
Sonntag den 19 März von nach s S bis 11 Uhr abends

zwei grosse Konzerte
der Kapelle Görlach

Eintritt 35 Pfg Karten gültig Militär frei F Winkler
Sonntag den 19 März vorm 12 Uhr
in der Aula der Universität

Vormittags Musik
zum Besten einer Kriogshilfskasso für Hallosche

Musik Lehrer und Lehrerinnen
Mitwirkende Frau Sophie Bernstein Klavier Prof Jul
Klengel Leipzig Cello Ral Meyer Magdeburg Klavier
Frau o W bauer Konzertmeister WilhelmPrinm2 Violine Frau Neue hmidt Haym Gesang

Werke von Robert Volkmann
ausführliches Programm an den Anschlagsäulen

Konzertflügel Steinway Sons Vertreter B Döll
Karten zu Mk 3 2 und 1 bei Heinrich Hothan

An Weber
Am Hallmarkt Mſceſdrau

Manbuger t Burgerdräu

s s andAlleinverkauf ſür Halle a S

Allergrößte Auswahl
aller Arten

Schirwe
F B Heinzol

Leipzigerſtraße 9899

R

für Musik u Theater
AMittwoch den 22 März 1916

8 Uhrabends
Vortragsabend des Seminars

a Musike
Saale des Ronservatoriums

interessenten a
e

sind das Entzuücken
jedes Künstlers

Un übertroffen in Ton
und PreiswürdigkeitAal So l

à Pfd 45 Pf
Auswäris nur Bahnverſand

Landwehrſtraße 10
Seifengeſchäft

Passage
Theater

Henny

Forten
Waldemar

Psilander
J Sacchetto

Diese 5 Filmsterne bürgen für eine
gute Sonntagsunterhaltung

Boginn 3 Uhr

Astoria
Lichtspielhaus

J u

Thaliasälo
Freitag den 24 März abends 8 Uhr

Konzertzum Besten der Hinterbliebenen der im Felde
gefallenen Landsturmleute des 13 Landsturm Infant

Ersatz Bataillons IV 31
Mitwirkende Kammersängerin Helene von Neudegg

Fräulein Lotte Sitt Violine Kammersänger Walter
Soomer Professor Hans Sitt Klavierbegleitung

Orchester Die verstärkte Landsturm Kapelle
Leitung Sergt R Höning

Orchesterstücke von Fr Schubert E Grieg RossiniBrahms Arien und Lieder von K Wagner Kienzl
Pfützner Stolzena u Violinstücke von Sitt

Ries Hubay
Ausführliches Programm an den Anschlagsäulen

Konzertſlügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll
Karten zu 3 2 1 Mark in der Hofmusikalienhandlung

Heinrich Hothan und Abendkasse

Gasthof Mochſer Büsohdorf
Sonntag den 19 März 1916

NMilitär Streich Konzert
ausgeführt von der 777 der 2 h des MansfFeld Art Regts Nr 7Leitung Herr Kgl rer eriſter C Steuer

Eintritt 30 PfgMilitär bis Portepeeträger Ermäßigung Verwundete frei

Abends Unterhaltungsmuſik
bei freiem Eintritt

Fernruf 3299 Halteſtelle der elektriſchen Straßenbahn
Abfahrt Markt und Riebeckplatz mit 12 Minutenverkehr

Restaurant Thalia Festsäle
inh Emil Osborsg Geiststr

on Familien Ronzert
Saal der Loge zu den 5 Türmen

Dienstag den 21 März abends 8 Uhr

LiederRobert Kothe zur Laute
zum l Moale Drei Lieder für Vorsänger und Frauenstimmen
Susani Verstohlen geht der Mond auf Frau Venus ireund

ch leuchtet Ferner Auslese aus mehreren Vortragsſolgen
Karten zu Mk 10 55 05 bei Heinrich Hothan

enſionat Voigt ne

Minne Zweigvoreins vom Roten Kreuz fürDie diesjährige Generalverſammlung des

clon Saalkreis und den Stadtkreis Halle a S

findet am Montag den 27 März 1916 vormittags 11 Uhr im Sitzungsſaale des Kreisſtändehauſes in Halle a Luiſenſtraße 6 ſtatt

Tagesordnung1 Geſchäftsbericht
2 Rechnungslegung nnd Entlaſtung
3 Wahl dreier Vorſtandsmitglieder
4 Aufnahme neuer Mitglieder
5 Sonſtiges Geſchäftliches

Halle Saale am 17 März 1916
Der Vorſtand

v Krosigk Dr Lehmann Dr RütfferKöniglicher Landrat Geh Kommerzienrat Juſtizrat
Vorſitzender Schatzmeiſter Schriftführer
Kindergärtnerinnen Seminar

des Frauenbildungs Vereins Eiſenach Barfüßerſtraße 9
Staatliche Abſchlußprüfung

Ausbildung in 1 bezw 2 Jahren als Kindergärtnerin für Erziehungund Elementarunterricht ir Familien ferner für Kindergärten Horte und

a Anſtalten ſozialer Fürſorge
Anmeldungen für Oſtern durch die Leiterin M Peters

Konfirmationsgeſchenke
j in ſchönen Einbänden

Arndt E Gedichte 2 MkBern Marimilian Geleitworte fürs Leben 3

y Cheſterſield Briefe an ſeinen Sohn 50
Freiligrath Ferd Gedichte 25Glaubrecht Die Heimatloſen Erzählung 75

ſſ Hammer Schau um dich Gedichte 25
Knapp Ewiges und Zeitliches Gedichte 25

l Lavater Worte des Herzens 75
Nathuſius Eliſabeth Erzählung 3

Tagebuch eines armen Fräuleins 50
Spitta Pſalter und Harfe Gedichte 650
Tegner Die Nachtmahlskinder e 25 l
Uhland Gedichte 75Wildermuth Perlen aus dem Sande Erzählungen 2

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen g

Mädchen j Alters Wiſſenſchaftl, wirtſchaſtl, geſell
W Schulen Gewiſſenh Beaufſ u Nachhilfe rzl

u geiſt u körperl Pflege Beſte Empf Proſpekie

VornehmerFraueonveruf

Chemie Schule
von Dr Simon Gärtner
Halle a Mühlweg 29bildet Damen theoretiſch und

praktiſch für alle Zweige der
Induſtrie gewiſſenhaft aus

Lungjährige befte Erfolge
Kurſusbeginn 4 April

Proſpekte durch die Schulleitg

M

H Schnee Nacht
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezialgeschäft für gute
Strumpfwaren und Trikotagen

ahnleidende
Zähne werd unt langj Gar
naturgetreu v 2 Mk an ein
geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer X Zement

lomben 2c v 1,50 Mk an
Zahnziehen mitt lok AnäſtheſieRervtöten Zahnreinig 2e bill

Anfert v Goldkron Brück u Stift
zähnen 2e Sprechſt tägl 1 7
auch Sonntags Reparaturen ſof

ZahnatelierHaſie a Geiſtſtr 5 IAlb Loewenstoein Dentist
Ausw künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langjährige Praxis

Abbruch
Frühere Lincke u Ströferſche

Dampfziegelei

zwiſchen Halle und Nietleben
ſind eine Million Mauerſteine poröſe
und Küinker gew Poſten Latten in
Längen Nutzholz Sparren u BalkenRahme Stollen 100 000 Dachziegel
Bohlen Fenſter Bretter Türen zwei
Handſpritzen Grubengleiſe u Wagen
Karren und verſchiedenes billig zu
verkaufen Sämtliche Materialien
find wie neu

Anſchlußgleis HalleHettſtedter Bahn

O Schmuhl
Fernruf 4474

L

Sonntag den 19 Manachm 3 ünr n
bel besonders Kleinen Preisen
hit Heidelberg

Schauspiel
von W t Förster

Abends
T Vhr Ende 10iſ Uhrr2igeunerbaron

von d Strauss
an en 20 März 191e Ende 10i er

Ooper von A Thomas

III

W nenSonntag den 19 r 1916
Dis öſo Maſiska

Ungarisches Volksschauspiel
Akten

e

mann n en n

in 3
Personen

Mariska 7
7 S renyi Fr JacobsenCzakvy Philip Beckh seine Anton Vendier
Arpad Söhne Svend Melsing

o Kita Sacchetto

Passage Theater
Sonnise den 1 März

3 VIhr gegter Schuss
Schauspiel in 3 Akten

HauptdarstellerOverkörster Dieffenbach

Rudolf Biebrach
Traute seine Tochter
Graf Joachim v Corvin

Herr Zickner
Gräfin v Corvin seine Gattin

Frau Berger
Leutnant Günther V Corvin

beider Sohn Herr Delius
Dagmar v Rezlav Frau Carlsen
Graf Viktor v Wachenhusen

Herr Raiser Titz
Lene eine alte Magd im Dienste

des Oberförsters Frau Richard
Henny Porten in dar Hauptrolle

Regie Rudolf Blebrach

Geza ihr Bräutig Alf Blütecher

Sonntag den 19 März 1916
nachmittags 3 Uhr

Grosses Konzert
vom

Görlach Orchester
Eintrittspreiſe

Erwachſene 30 Pf Kinder 20 Pf
Militär ohne Dienſtgrad zahlt vor

mittags 10 Pf nachm 20 Pf

J Wann das Volkstümliche
Sinfonie Konzert an Stelle des
ausgefallenen ſtattfindet wird noch
beigegeben

dann fennn

Brüder st Ib ren hreere

Anfertigung von
Augengläsern jeder Art

Militär Feldstecher
Kompasse Schrittzähler

Reisszeuge
Baro und Thermometer

Taschenlampen

S

Fernruf 5137

Näh Ahle
Stepperin

D R G M Jedermaun
mit dieſer Ahle ohne be

ſondere Vorkenntniſſe arbeiten
zerriſſ Schuhwerk ahrrad
mäntel Zügel eſchirre
Pferde u Wagendecken uſwſelbſtreparieren r Echbnſt Stepp

ſtich wie m Maſchine Sahlre c
Anerkenn Verpackt u porto
frei mit verſchiedenen NRadeln
Mk 20 Nachnahme oder
Voreinſendung durch

M Fürth i B 72aße 17Hochwillkommene Liebesgabe ar

unſere Feldarauen

Laubenhölz er LeanerlueBretter auch er er

Gartenartikel
Baum und Roſenpfähle Harken
Kokosbaumbänder Bindebaſt

Carl Schumann
Gr Steinſtr 30 Tel 6474

Zigarren
haben eine bedeutende Verteuerung
erfahren Sie können derſelben aus
weichen wenn Sie in der Lage ſind
mindeſtens 500 Stück direkt von mir
unter Nachnahme u beziehen Preis
lage M 40 bis M 16 pro v

Garg HeidelMitielſtr 39
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